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Amtsblatt ̂ ur Laibacher Zeitung Nr. 143.
^ Montag den 27. Juni 1870.

(2,18—1) Nr. 608«.

Concurs .
Bei dem neu zu errichtenden Postamte in

Unter-Urem in Kram ist die Postmcisterstclle gegen
Dienstvertrag zu besetzen.

Die Bestallung beträgt 120 st., das Amts-
pauschale 24 st. jährlich, die zu leistende Caution

^ i s t 200 st. ö. W.
^ Bewerber haben unter Nachweisung des A l -

ters, ihrer Beschäftigung, Schulbildung, ihres un-
beanstandeten Lebenswandels, dann des Besitzes

einer zum Postdienste tauglichen Localität anzuge-
ben, gegen welches mindcsk' Pauschale sie die vier-
mal täglichen Votengänge zum Bahnhofe Ober-
lescöe zu unterhalten gesonnen wären.

Trieft, am 22. J u n i 1870.
K . k. Poj ld irect ion.

( 2 0 4 — 3 ) " " Nr. 5943.

Kundmachung.
Die zweite Anton Naabsche Stiftung in: Be-

trage von 200 st. 4 kr. ist für das Jahr 1870
zu zwei gleichen Theilen zu verleihen.

Auf die eine Hälfte hat eine arme, ehrbare
Bürgerswitwc, und auf die andere eine arme, wohl-
erzogene Bürgerstochter, welche sich im wirklichen
Brautstande befindet, nach ihrer Copulation stif-
tungsmäßigen Anfpruch.

Bewerberinnen um diese Stiftung haben unter
legaler Nachweisung ihrer bürgerlichen Abkunft und
Armuth und der sonstigen Verhältnisse ihre Gesuche

b i s 1sX J u l i d. I .
bei diesem Magistrate einzureichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 17. Jun i 1870.
Dr. Josef Tuppan, Bürgermeister.


